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Die Niederlage der Jtaliener
Die ſchwere Niederlage die die Italiener neuerdings in

Afrika erlitten haben ſtellt ihren Kolonialbeſitz am Rothen
Meer ernſtlich in Frage Seit geraumer Zeit mußte man an
der Befähigung des Generals Baratieri zur Leitung der mili
täriſchen Unternehmungen in der erhthräiſchen Kolonie zweifeln
Weder ſeine ſtrategiſche Tüchtigkeit noch ſeine diplomatiſche Ge

konnte über jeden Zweifel erhaben erſcheinen
eshalb General Baratieri noch kurz bevor die Ankunft des

zum Oberbefehlshaber ernannten Generals Baldiſſera erfolgen
mußte einen Angriff mit ſeiner ganzen Armee unternahm das
erſcheint einigermaßen räthſelhaft wenn man nicht den Ehrgeiz
des Heerführers in Rechnung zieht der das Verlangen tragen
mochte ſeine bisherige Niederlage durch einen glänzenden Sieg
wett zu machen ſo lange er noch das Oberkommando führte
Leider iſt jedoch dieſer Schlag vollkommen mißlungen und das
Preſtige Jtaliens iſt dadurch ernſtlich erſchüttert Die italie
niſche Regierung kommt in eine höchſt bedenkliche Lage Ohne
hin herrſcht im Lande weit verbreitete Unzufriedenheit Man
hört von republikaniſchen Bewegungen Schon in den letzten
Jahren konnte Crispi vielfach nicht anders regieren als durch
die ſtrengſte Gewalt du die Verhängung des Belagerungs
zuſtandes über ganze Provinzen Jetzt wird Italien außer
gewöhnliche Kraftanſtrengungen machen müſſen um ſein An
ſehen wiederherzuſtellen die Ruhe im Lande zu erhalten und
den Rang als Großmacht zu behgupten Man muß das leb
hafteſte Bedanern über das Mißgeſchick ausdrücken das
unferen Bundesgenoſſen widerfahren iſt Jn der
That iſt dieſe verlorene Schlacht ſo viel wie ein
verlorener Krieg wenigſtens was das Anſehen die
internationale eltung Italiens anbetrifft wenn nicht
in kürzeſter Friſt dieſe Niederlage durch um ſo glänzen
dere Siege ausgeglichen wird Aber iſt eine ſolche Hoffnung
berechtigt Ein Feldzug gegen Abeſſhnien erfordert außer
ordentlich viel Truppen Schiffe Geld Die Verpflegung einer
Armee in jenen Ländern zu denen die Jtaliener nur Zugang
vom Rothen Meer aus haben iſt außerordentlich ſchwierig
und koſtſpielig Schon heute kann man mit Sicherheit an
nehmen daß es einer Armee von wenigſtens 50,000 Mann
bedürfen wird nicht um die abeſſhniſche Streitmacht zu ſchlagen
ſondern ſchon um den italieniſchen Beſitz zu ſichern Jtalien
hat ſich hier allgemach in einen vollſtändigen ernſten und großen
Krieg verwickelt und dadnrch daß ein weſentlicher Theil der
italieniſchen Armee nach Afrika abgelenkt wird wird die
italieniſche Streitmacht in Europa bedeutend geſchwächt Dazu
kommt daß die italieniſchen Finanzen von dieſem Kriege ernſt
lich in Mitleidenſchaft gezogen werden Es iſt erſt kurze Zeit
vergangen ſeit Jtalien zwangsweiſe die Zinſen ſeiner Rente
herabgeſetzt hat Das Verfahren war etwas gewaltſam Aber
die Gläubiger haben ſich mit ihm inzwiſchen abgefunden Um
ſo bedauerlicher iſt es daß jetzt durch die Koſten des Krieges
die anf hundert Millionen anſchwellen können die Leiſtungs
fähigkeit der italieniſchen Finanzen neuerdings in Frage geſtellt
werden wird Triumphiren werden über die Niederlage von
Adua in erſter Reihe die Franzoſen und Ruſſen Hat doch
Frankreich einſt die Niederlaſſung der Jtaliener am Rothen
Meer ernſthaft bekämpft gerade weil Italien ſich genöthigt ſah
Maſſaug zu beſetzen um in Afrika das durch die franzöſiſche
Feſtſetzung in Tunis erſchütterte Gleichgewicht wieder herzu
ſtellen Und haben doch die Ruſſen längſt verſucht in Abeſſynien
feſten Fuß zu faſſen wie die Expeditionen des freien Koſacken
Aſchinoff und allerlei andere Unternehmungen und Aufmerk
ſamkeiten beweiſen Man wird in Rußland und Frankreich
keinen dringenderen Wunſch hegen als daß die Italiener von
den Schoganern ſo bedrängt werden daß ſie genöthigt ſeien
ihren Beſitz in Afrika preiszugeben Aber je länger der Krieg
dauert und je größere Streitkräfte er in Anſpruch nimmt je
tiefer er die Finanzen Jtaliens angreift um ſo eher werden
ſeine Gegner auch glauben daß nun der Dreibünd in die
Brüche gehe Denn was ſoll Italien als Bundesgenoſſe im
Kriege werth ſein wenn es nicht einmal imſtande iſt mit
Menelik und ſeinen afrikaniſchen Horden fertig zu werden
vielmehr in den Händen der Schoaner vierzig Kanonen und
vielleicht Tauſende von Gefangenen hat zurücklaſſen müſſen
Soll das eine Armee ſein vor der ſich Frankreich zu fürchten
hätte Und wie viel Truppen brauchte im Kriegsfalle Frank
reich wohl zum Schutze der Alpengrenze aufzuſtellen wo jeder
Weg jeder Saumpſad jeder Paß mit Forts befeſtigt iſt ſo
daß von einem Angriff der Italiener auf franzöſiſches Gebiet
kaum die Rede ſein kann

So wird man jenſeits der Vogeſen gegenwärtig fragen
Man wird auch behaupten daß die Bundesgenoſſenſchaft
Jtaliens höchſt gefährlich für Deutſchland werden kann zumal
da Deutſchland ſchon finanziell die Mobilmachung Italiens
werde beſtreiten müſſen Woher ſoll Jtalien das Geld zum
Kriege nehmen wenn es nicht von Deutſchland oder England
zur Verfügung geſiellt wird Allein wir glauben nicht daß
man ſo düſter in die Zukunft zu blicken hätte Denn ſchon oft
hat im Leben der Völker eine harte Niederlage den Wende
punkt zum Veſſeren bedentet und ſo wird man auch darauf
hoffen dürfen daß die Trauer über das Unglück von Aduag den
Palriotismus wenigſtens der großen Mehrheit der Italiener
anregen ihre Opferfrende erhöhen und ihren Muth beleben
werde Freilich wird es ſehr darauf ankommen wie die Regie
ung hinfort ſich zu dem Volk zu ſtellen und die öffentliche

einnng zu beachten weiß In jedem Falle kann die deutſche
Nation nicht um in dem italieniſchen Brudervolk ihr tiefes
und aufrichliges Beileid zu dem harten Verluſt auszuſprechen
i offnüng daß es in einiger Zeit gelingen werde dender
italieniſchen Fahnen wieder den Sieg zu erringen und ihr An
ſehen durch glückliche Nuhmesthaten wieder herzuſtellen Nur
eine Schlacht iſt verloren vielleicht verloren unr durch die

Ungeſchicklichkeit und Unüberlegtheit eines einzelnen Führers
Aber eine Nation iſt größer ünd dauernder als ein Geueral
und ein Volk das einen Garibaldi hervorgebracht hat braucht
nicht zu verzweifeln weil es durch einen Baratieri in ſchwere
Prüfung geſührt worden iſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Ankunft der Kaiſerlichen Prinzen in Ploen wird
Wie Verfügung zufolge entweder am 16 oder 18 April
erfolgen

Herr Hugenberg hat geſprochen
Regierungsaſſeſſor nicht Regierungsrath Hugen

berg hat aus Osnabrück an die WeſerZtg ein anſcheinend
ſehr erregtes Schreiben gerichtet wenigſtens konſtatirt die
Redaktion daß das Schreiben beleidigende Zuſätze enthalte
in dem er behauptet der Jnhalt des Privalbriefes aus Celle
ſei unrichtig und beruhe auf einer mißverſtändlichen Auffaſſung
von Privatäußerungen deren Jnhalt ſich lediglich auf längſt
bekannte und in der Preſſe erörterte Gerüchte bezogen habe
Es ſei nur davon die Rede geweſen daß die von einigen
leipziger Herren begonnene Flottenſammlung von maßgebenden
Perſonen als Kundgebung in der Richtung einer Flotten
vermehrung mit Freuden begrüßt ſei Die WeſerZtg be
merkt mit Recht das Schreiben Hugenberg s laſſe die Haupt
ſache die Agitation für den Alldentſchen Verband die An
kündigung der Agitation des Alldeutſchen Verbandes und des
Sturzes Hohenlohe s unangefochten Das weitere wird ſich
ja alsbald heransſtellen nachdem Staatsſekretär v Mar
ſchall am Dienstag in der Budgetkommiſſion des Reichstags
mitgetheilt hat der Reg Aſſeſſor Hugenberg ſei wegen des
Artikels der Weſ Ztg zur Verantwortung gezogen
es würde falls die Mitlheilung des Blattes ſich als richtig
erweiſe Remedur eintreten

Zum Lehrerbefſoldungsgeſetz
Jn den dem Herrn Finanzminiſter Miquel naheſtehenden

Berl Pol Nachr iſt heute zu leſen Die durch die Blätter
gehende Nachricht daß der preußiſche Finanzminiſter ſich bereit
erklärt habe die Stagtsaufwendungen für die Durchführung
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes um eine Million zu erhöhen und
daß die Summe Verwendung finden ſolle um denjenigen
Städten bei denen die Kürzung der Staatsbeiträge Zuſchläge
zur Einkommenſteuer über einen beſtimmten Satz hinaus er
fordern würde einen entſprechenden Ausgleich zu bieten ent
behrt der thatſächlichen Unterlage Es handelt ſich
bei dieſen Nachrichten augenſcheinlich um Vermittelungs
vorſchläge welche in der Milte der mit der Vorberathung des
Geſetzentwurſs betrauten Kommiſſion erörtert werden und von
denen man hofft daß ſie im Prinzipe einem Widerſpruch ſeitens
der Staatsregierung nicht begegnen würden

Dieſer Vermittelungsvorſchlag iſt nun wirklich bereits ge
macht Jn der Abgeordnetenhaus Kommiſſion zur Vor
derr des Lehrerbeſoldungsgeſetzes hat der arg Frhr
v Zedlitz zu 8 25 prinzipaliter beantragt folgende Nr IVa
einzuſchalten

Gemeinben welche e der Beſtimmungen zu Nr II und
IV für das Jahr 1897/98 an Beſoldungsbeiträgen und Zu
ſchüſſen zu den Alterszulagekaſſen im ganzen ſo viel weniger
als ihnen an Stellenbeiträgen nach den Geſetzen vom 14 Juni
1888 und 31 März 1889 zu gewähren geweſen wäre erhalten
daß der Ausfall 8 Prozent des der Gemeindebeſteuerung zu
Grunde liegenden Veranlagungsſolls der Einkommenſteuer
überſteigt wird außer den Stellenzulagen und Alterszulage
zuſchüſſen ein feſter Staatsbeitrag in Höhe des jenen Prozent
ſatz überſteigenden Ausfalles gewährt Die Höhe dieſes nach
oben auf 100 M abzurundenden Staatsbeitrages wird für jede
Gemeinde durch königliche Verordnung feſtgeſetzt

Die Flottenfrage in der Bugetkommiſſion
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages ſtand am Diensta

der Marineetat zur Berathung Es wurden dabei au
allerlei Flottenfragen erörtert Ueber den Verlauf der Sitzung
wird berichtet

Der Referent Dr Lieber kritiſirte in ſcharfer Weiſe die Alarm
nachrichten gewiſſer Zetangen und vornehmlich die jüngſte
Meldung der Weſer Zeitung Die Budgetkommiſſion werde
wie bisher ruhig und ſachlich die Bedürfnißfrage prüfen und ſich
durch ſolche Preßnachrichten nicht irritiren laſſen Staatsſekretär
Hollmann ſchließt ſich durchaus den vom Staatsſekretär
v Marſchall neulich in der Kommiſſion abgegebenen Erklärungen
au Es handle ſich nicht um die einſeitige Wahrnehmung von
Mariueintereſſen Es ſei in hohem Grade bedauerlich daß in
der Preſſe ſolche Fragen ſenſationell behandelt wer en Es
ſei grradey ſchamlos bei ſolchen Artikeln zu einen höheren
Offizier als deren Urheber hinzuweiſen Er lehne jede Ver
antwortlichkeit für dieſe Preßauslaſſungen ab und u rn
völlig fern Auch Herrn Dr Peters ſtehe er völlig fern
Staatsſekretär v Marſchall theilt mit daß der Regierungs
aſſeſſor Dr Hugenberg wegen des Artikels in der Weſer Zeitung
zur Verantwortung gezogen ſei und falls g die Mittheilung
dieſes Blattes als richtig erweiſenſollte würde Remedur eintreten
Abg Richter Mit dem in der Preſſe erwähnten höheren Offizier
ſei nicht der Staatsſekretär des Reichsmarineamts r e
weſen Die Quelle der Beunruhigung ſei auch nicht in der Preſſe

u ſuchen ſondern in der Rede vom 18 Jannar Da der Referent
en r Dr Haſſe angegriffen hat erhält dieſer der als Zuhörer

anweſend mit Zuſtimmung der Kommiſſion das Wort um zu
ſeiner Vertheidigung die dem Leipziger Tageblatt zugeſandte
Berichtigung zu verleſen W Prinz Aren berg hält es r
unpaſſend daß die Rede des Kaiſers vom 18 Januar agitatoriſch
ausgebeutet worden ſek Die Kolonialgeſellſchaft wolle nur eine
verſtändige Agitation in vernünftigen Grenzen Graf Arnim
iſt der Anſicht daß die Verhandlungen der Kommiſſion mit der

Kolonialgeſellſchaft nichts zu thun haben bg Bebel melnkt
die Rede des Kaiſers ſei der Ausgangspunkt für die A
eweſen Dr Peters und Genoſſen wollten Wünſche die an

Allerhöchſter Stelle gehegt würden verwirklichen helfen Hinterder Agitation ſtehe abſcheulich rr v Senden Bibran der
Chef des Marinekabinets Die Sozialdemokraten ſehen die Sache
mit Behagen aus der Vogelperſpektive an Admiral Holl
mann glaubt nicht daß Herr v Senden mit jener a
etwas zu thun habe Sicherlich habe er ſich auch nicht in ſolchem
Sinne geäußert Abg Haſſe Er kenne Herrn v Senden gar
nicht die ganze bezügliche Mittheilung ſei aus der Luft gegriffen
Graf Arnim Dem Alldeutſchen Verbande liegt jede Jn
trigue gegen den Reichskanzler fern Die Preſſe hat die Kaiſerrede
vom 18 Januar aufgebauſcht Herr Dr Peters weiß vielleicht nicht
immer die richtige Grenze innezuhalten Prinz Arenberg Er
ſei der Agitation in der Kolonialgeſellſchaft von Anfang an ent
gegengetreten weil ſie ſich nicht im Rahmen der ſtatutenmäßigen
Ziele der Geſellſchaft gehalten habe Er habe von Beginn an
auf die Gefahren hingewieſen die in einer Hereinziehüng der
Allerhöchſten Perſon in die Agitation liegen ganz beſonders
auch darin es jedem Agitator zu überlaſſen aus der ganz all
gemeinen Form der Kaiſerrede vom 18 Januar nach ſubjektivem
Ermeſſen Wünſche des Kaiſers zu deduziren und zu konſtruiren
Er habe ſich gefreut daß die Geſellſchaft in den letzten Tagen
in verſtändigere Bahnen eingelenkt ſei und hoffe ſie werde auch
ferner das im Lande vorhandene Jntereſſe für Kolonialpolitik
nicht ſchädigen Auf eine Vorhaltung Graf Arnims beſtreitet
Prinz Arenberg jede Animoſität gegen die Kolonialgeſellſchaft
Der Referent Dr Lieber giebt ſodann eine Darlegung der bis
her vom Reichstag für die Marine gemachten Bewilligungen
Die erſten 6 Titel der ordentlichen Etats der einmaligen Aus
gaben durchweg zweite Raten werden bewilligt Jn
Tit 7 werden 1,000,000 Mk gefordert als erſte Rate zum Bau
des Panzerſchiffes I Klaſſe Erſatz Friedrich der Große Staats
ſekretär Hollmann legt dar daß dieſe Forderung ſich im
Rahmen der früheren Denkſchrift halte Unſere Marine müſſe
leiſtungsfähig erhalten werden die Oſtſee ſei ein deutſches Meer
und müſſe es bleiben Nach längerer Debatte wird ſchließlich
auch dieſe Forderung bewilligt

Die Lohnbewegung im Buchdruckgewerbe
Der Bund der berliner Buchdruckereibeſitzer

Jnnung verſammelte fich am 2 d abends nahezu vollzählt
um Stellung zu nehmen zu der von der Allgemeinen Bu
drucker Verſammlung am I d in Keller s Feſtſälen Koppen
ſtraße gefaßten Reſolution der Gehilfen bezüglich der ein
geleiteten Lohnbewegung Einſtimmig wurde beſchloſſen die
an den Vorſtand des Bundes ſeitens der Gehilfen gerichtete
Anfrage dahin zu beantworten daß die berliner Jnn
bereit iſt eine Tarifreviſion bei dem Deutſchen Buchdrucker
Verein zu befürworten und zwar in dem Sinne daß über
Verkürzung der Arbeitszeit und Erhöhung der Grundpoſitionen
des Tarifs mit den aus freien Wahlen hervorgegangeuen Ver
tretern der geſammten Gehilfenſchaft berathen wird Ferner
erklärt der Bund in einer ebenfalls einſtimmig angenommenen
Reſolution daß er mit Rückſicht auf die den Gehilfen kund
gegebene Bereitwilligkelt zu verhandeln jedem Verſuche der
Gehilfen die Forderungen gewaltſam durchzuführen energiſchen
Widerſtand leiſten wird und daß auf keinen Fall in einzelnen
Druckereien die Forderungen zu bewilligen ſind daß vielmehr
nur gemeinſam vorzugehen iſt Die anweſenden Vertreter der
größeren Tageszeitungen gaben die Erklärung ab daß ſie
bei einem etwa angedrohten Ausſtande nichts bewilligen ſondern
die Zeitungen in beſchränktem Umfange erſcheinen laſſen
würden Es iſt alſo Ausſicht vorhanden daß in Berlin
eine friedliche Einigung ſtattfindet

Auch in Leipzig macht ſich die Lohnbewegung bemerkbar
Unſer Korreſpondent ſchreibt uns darüber unterm 3 März

Jm Theaterſaale des Kryſtallpalaſtes fand heute abend eine
von ca 2500 Perſonen beſuchte Buchdruckerverſammlung ſtatt
in welcher beſchloſſen wurde außer der Kardinalforderung
der neunſtündigen Arbeitszeit eine Lohnerhöhung von 15 Proz
für berechnende und von 5 Proz für Gewißgeldarbeiter zu ver
langen Den hieſigen Prinzipalen wurde bis zum 10 März Zeit
gelaſſen ihre Entſcheidungen zu treffen Von anderen nebenſächlichen Tarifveränderungen ſog zur Zelt abgeſehen werden

Zur Frage der Leiſtungen für die Volksſchule
Wiederholt haben wir darauf hingewieſen welchen Gegenſatz

zu der Benachtheiligung der Städte im Lehrerbeſoldungsgeſetz
die abgeſehen von Oſtpreußen überall in den öſtlichen Pro
vinzen beſtehende Befreiung der Gutsbezirke von faſt
allen Schullaſten bildet Die Preuß Lehrerztg liefert
dazu folgenden Belag

Jn einem oſtelbiſchen Kreiſe haben die Landgemeinden ein
Areal von 19,845 ha mit etwa 17,800 Einwohnern Das Grund
ſtenerſoll beträgt rund 21,900 M Der Schulbeitrag beträgt in
den Gemeinden im Durchſchnitt 100 Proz des Grundſteuerſolls
ſo daß alſo die Bauern rund 21,900 M aufzubringen haben ab
geſehen von den Schulbaukoſten Die Gutsbezirke deſſelben
Kreiſes haben ein Areal von 87,043 ha Das Grundſteuerſoll
beträgt 45,000 M Sie zahlen an Schulbeiträgen nichts
das Landrecht die Gutsherren wegen der Schulbauten nur ver
pflichtet die auf dem Gute ſelbſt h oder gewonnenen
und außerdem ausreſchend vorhandenen Materialten zu liefern
ſo iſt auch dieſe Verpflichtung in den meiſten Fällen eine rein
theoretiſche Würben die Gutsbezirke in demſelben Maße
den Schullaſten herangezogen werden wie die Gemeinden ſo
würden alſo in dieſem Falle neben den Beiträgen zu den Schul
bauten in dem einen Kreiſe 45,000 M mehr aufkommen Nach
der Berechnung des Artikels würden bereits 11,000 M genügen
um das Grundgehalt der Landlehrer im Kreiſe auf 1200 M zu
bringen ſo daß noch 34,000 M übrig blieben d h eine Summe
mit deren Hilfe die Schullaſten der Gemeinden und Gutsbezirke
des Kreiſes auf weniger als 50 Proz des Grundſteuerſolls
herabgeſetzt werden könnten Aehnlich liegen die Verhältniſſe in
vielen Kreiſen

Noch ein Proteſt gegen das Margarinegeſetz
Die gegen das ſogenannte Margarinegeſetz ſich richtende Be

wegung die durch ganz Deutſchland geht wird immer leb
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wird zugezogen werden um zu begutachten ob alle Schutz

hafter und ſtärker Es iſt ſchon gar nicht mehr möglich von
den zahlreichen Reſolutionen die in öffentlichen Verſammlungen

deſchloſſen von den ebenſo zahlreichen Petitionen die von
Einzelnen ſowohl wie von Korporalionen gegen den Geſetz
entwurf an den Reichstag gerichtet werden auch unr Notiz zu
nehmen Eine Petition der eine ganz hervorragende Be
deutung beizumeſſen iſt glauben wir jedoch noch erwähnen zu
ſollen diejenige des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
Die Hauptlſätze dieſer Petition lauten

Der dem hohen Reichstage zur verfaſſungsmäßigen Beſchluß
faſſung vorliegende

Entwurf eines Geſetzes betreffend den Ver
kehr mit Butter Käſe Schmalz und deren
Erſatzmitteln

enthält bereits Beſtimmungen die zu Bedenken Veranlaſſung
eben und über den berechtigten Zweck des Geſetzentwurfesben Produzenten von Naturbutter Schutz gegen eine unlantere

Konkurrenz von Margarine und Miſchbutter und den
Konſumenten von Naturbutter Schutz gegen Uebervortheilung
und Schädigung durch betrügeriſchen Margarinehandel zu ge
währen hingusgehen Die berechtigten Jntereſſen der Er

uger und Verbraucher von Margarine erſcheinen aber im
ſten Maße gefährdet durch die Aenderungen welche die

mmiſſion des Reichstags an dem Geſetzentwurf vorgenommen
hat Daher erachten wir uns für verpflichtet im Namen der
durch uns vertretenen zahlreichen wirthſchaftlichen Vereinigungen
und Einzelmitglieder und ganz beſonders im Jntereſſe der
I eervevverernng an den hohen Reichslag die Bitte zu

en

der hohe Reichstag wolle die s 3 und 4 des Geſetzentwurfs
über den Verkehr mtt Butter Käſe Schmalz und deren
Erſatzmitteln im Sinne unſerer nachſtehenden Ausführungen
ändern und den auf die Verſchärfung der Beſtimmungen des
Geſetzentwurfs hinausgehenden Ankrägen der Kommiſſion
ſeine Zuſtimmung verſagen

Der Pelition iſt eine ſehr ausführliche Begründung bei
arren der wir nur die reſumirenden Schlußſätze entnehmen
nnen Dieſelben lauten

Dieſe Bitte richten wir an den hohen Reichstag im Jntereſſe
eines blühenden Jnduſtriezweiges der der Vernichtung
preisgegeben werden ſoll deſſen Erhaltung aber im allgemeinen
wirthſchaftlichen Jntereſſe liegt Ganz beſonders aber richten
wir dieſe Bitte an den hohen Reichstag im Jntereſſe der
Arbeiter bevölkerung und der Unbemittelten über
hanpt Wir ſind überzeugt daß man den befliſſenen Verhetzern
des Volkes kein beſſeres Werkzeug in die Hand geben könnte
als ein Geſetz durch welches ein gutes Nahrungsmittel den
arbeitenden Klaſſen verleidet und vertheuert und die Lebens
haltung dieſer Klaſſe verſchlechtert wird

Verſchiedene Mittheilungen
Jn der Reichstagskommiſſion für das bürgerliche

Geſetz b uch wurden am Dienstag vom Einführungsgeſetz
die Artikel 80 86 berathen Artikel 80 lautet Unberührt
bleiben die landesgeſetzlichen Vorſchriften über Beaufſichtigung
juriſtiſcher Perſonen Dieſer Artikel wurde gegen 7 Stimmen
geſtrichen Die Artikel 81 85 wurden ünverändert an

genommen Unberührt bleiben die landesgeſetzlichen Vorſchriften
über die Verfaſſung von Vereinen deren Rechtsfähigkeit auf
Poarkger Verleihung beruht die landesgeſetzlichen Vorſchriften
über über das Erlöſchen von Stiftungenc den Rechtsfähigkeit durch geiſtliche Geſell

aften
Jn der Reichstagskommiſſion für das Margarinegefſetz

wurde am Dienſtag die zweite Leſung der Vorlage beendet Jn
S 12 wurde nach dem Antrage Rothbarth nl beſtimmt Mit
Geldſtrafe bis 1500 M oder mit Gefängniß bis zu drei Monaten
wird beſtraft wer als Beauftragter der Polizeibehörde unbefugt

r offenbart oder geheim gehaltene Betriebs
einrichtungen und Betriebsweiſen ſo lange ſie Betriebsgeheim
niſſe ſind Die Verfolgung tritt auf Antrag des Betriebsunter
nehmers ein Angenommen wurde auch nach dem Antrage
v Grand Ry die gleiche Strafandrohung für die Unterlaſſung
der vorgeſchriebenen Beimiſchung von Phenolphtalein An

enommen wurde ſodann der Antrag Fusangel Ctr wonach die
trafurtheile veröffentlicht werden müſſen Schließlich wurden

noch zwei Reſolutionen angenommen welche die amtliche Unter
luchung von Oelen und Fetten in geſundheitspolizeillcher Beziehung
und ferner die Errichtung von techniſchen Unterſuchungsämtern
verlangen Dem Plenum ſoll ſchriftlicher Bericht durch den
Abg Rettich erſtattet werden

Zur Anklage wegen vorzelitiger Veröffentlichung des
Snaden Erlaſſes wird dem Hamb Korr geſchrieben
Ueber der Druückerei von Mittler befindet ſich ſeit Jahren im
dritten Stock die Buchbinderei von Cämmerer Ueber
leferungsgemäß hilft die Buchbinderei da es in der Druckerei
dafür kein Perſonal giebt Mittler Sohn beim Falzen des

Armeeverordnnngsblaltes durch Buchbinder aus Beide Ge
ichäftsſtellen ſind durch eine gemeinſame Treppe unter einander
verbunden Als nun einer der drei Betheiligten Hillat Schunet
Jetſche zur gewohnten Stunde ſich zum Falzen in die Druckerei
degab trat etn zweiter als Verbindungsmann auf die Treppe
während der dritte vom Treppeneingang zur Buchbinderei aus
die ne Jn einem geeigneten Moment ertheilte
der letzte dem Mittelmann verabredetermäßen einen Wink dieſer
dem Falzer worauf die betreffende Nummer ihren Weg über
die Treppe in die Buchbinderei von Cämmerer machte Der
Beobachtungsmann lieſerte das Armeeverordnungsblatt ſogleich
an den Vorwärts Ein Vertreter des Kriegsminiſteriums

rwerb der

anordunngen die beim Druck geheimer Erlaſſe zu beobachten
ſind getroffen waren

Abg Dr Pöckel hat ſich vom Geſchäſtsantlſemitismus bei
dem heutzutege nichts mehr zu holen iſt abgewandt und iſt nach
der Poſt als Statiſtiker be einer Aktiengeſellſchaft ein
getreten
e

Englands Flottenvermehrnung
Jm engliſchen Unterhauſe entwickelte am Montag der erſte

Lord der Admiralität Goſchen das neue Flottenprogramm
Jm Anſchluß an unſere kurze Meldung von geſtern dringen
wir hier eine ansführlichere Darlegung der engliſchen Pläne
Es ſeien führte Goſchen aus gegenwärtig 8 Schiachtſchiffe21 Kreuzer und 40 Terpedobobt erſterer im Ban Redner

erklärte er werde dem Hauſe keine Nachweiſungen vorlegen
welche die Stärke der ausländiſchen Flotten mit der der eng
liſchen Flotte e obgleich die Admiralität Tage Wochen
und Monate anf die Herſtellung ſolcher Vergleiche verwendet
hätte Er beabſichtige dem Hauſe nur die Folgerungen zu
unterbreiten zu denen die Admiralität gelangt ſei Außer den
jetzt im Bau befindlichen Schiffen müßten folgende Schiffe neu
ebaut werden 5 Schlachtſchiffe 4 Krenzer erſter Klaſſe L

Kreuzer zweiter Klaſſe 6 Kreuzer dritter Klaſſe und
28 TorpedobootZerſtörer In Anbetracht der äußerſt dringen
den Nothwendigkeit mit dem Bau von Torpedoboot Zer

rern zu beginnen habe die Regierung der Entſcheidung des
auſes vorgegriffen und 8 Torpedoboot Zerſtörer in Be
ellung gegeben Die neuen Schlacht würden 2000 Tonnen

kleiner ſein als der Majeſtic, ihre Fa rgeſchwindigkeit würde
aber zwei Knoten pro Sinnde mehr betragen Jm Ganzen

Ban befſinden deren anf drei Jahre zu vertheilende Koſten er
außer dem was ſchon bei Beginn dieſes Jahres gethan

ſei auf 10 Millionen Pfund feſtzuſetzen vorſchlage Es
werde vorgeſchlagen die ſämmtlichen von Lord Spencer und
von der jetzigen Regierung in Ausſicht genommenen Schiffe
bis zum Jnli 1899 zu vollenden Der Floltenetat für das
nächſte Finanzjahr würde 21,800,000 Pfund betragen alſo eine
Erhöhnng von über 3 Millionen gegenüber dem letzten Jahre
auſweiſen Die Koſten der ganzen ſeit dem Jahre 1894/95
begonnenen Neubauten würden 28 bis 29 Millionen betragen
und die Koſten deſſen was unter der Flottenvertheidigungs
Akte gethan ſei betrügen 31 Millionen es ergebe ſich alſo
von 1889 bis 1899 eine Geſammtansgabe von 55 Mill
für Neubauten und Ausrüſtung Goſchen erklärte dann
er unterbreite dieſe Vorſchläge dem Hauſe nicht im Sinne von
Ueberhebung und Uebertreibung die Vorſchläge bedeuteten
nicht eine Herausforderung ſondern würden zum
Zwecke der Selbſtvertheidigung gemacht Die Vorſchläge
wären begründet durch die beſonderen Lebensbedingungen
Englands welche nicht die anderer Länder ſeien England
habe ſeine weit zerſtreuten Beſitzungen die Bedingungen ſeiner
Nahrnngsmittel Zufuhr ſeine Kolonialbeſitzungen und die
Sicherheit ſeiner eigenen Küſten in Betracht zu ziehen Wenn
fremde Völker dieſe Vorſchläge in die Erörterung zögen
dürften ſie dieſelben nicht mit den Auſwendungen für ihre
eigenen Flotten vergleichen ſondern ſie müßten auch daran
denken was ſie für ihre Heere ausgeben Die engliſche
Flotte ſeien die Armeecorps welche England an
ſeinen Grenzen aufſtelle Andere Völker ſorgten für
große militäriſche Rüſtungen während England für ſeine Flotte
ſorgte Die gegenwärtigen Vorſchläge follten weder die
Eiferſucht noch die Nachahmung der fremden
Mächte erre gen Die Regierung nehme für ſich das
Zugeſtändniß in Anſpruch daß ſie nicht mehr thue
als ſür die Selbſtvertheidigung Englands benöthigt ſei Goſchen
ſchließt Einige meiner Aeußerungen ſind dahin mißverſtanden
worden als hätte ich geſagt daß England gleichgiltig wäre
gegen die Freundſchaft der auswärtigen Mächte Nichts hat
mir ferner gelegen Die heute gemachten Vorſchläge beweiſen
in Wahrheit daß wir keineswegs gleichgiltig ſind gegenüber
der Freundſchaft anderer Mächte da dieſe Vorſchläge ja uns
gerade zu einem werthvollen Freunde machen Jndeſſen ob
wir iſolirt daſtehen oder nicht ob ein furchtbares Machtauf
gebot ſich gegen uns wendet und wir die ganze Laſt ohne Ver
bündete zu tragen haben oder ob wir bei irgend einer Störung
des europäiſchen Friedens unſeren Platz haben an der Seite
anderer Mächte was wir unter allen Umſtänden wünſchen
iſt daß unſere Flotte das Vertrauen unſeres Landes in ſeine
eigene Macht darſtelle Lebhafter Beifall Auf Antrag
Balfour s wurde hierauf die Berathung vertagt

Die Schlacht bei Adug
Die Befürchtungen der Jtaliener haben ſich erfüllt das

Unvermeidliche iſt geſchehen General Baratieri hat in Tigre
durch den übermächtigen Gegner eine Niederlage erlitten deren
Umfang noch nicht feſtzuſtellen iſt und deren Folgen unberechen
bar ſind Die Schlacht erfolgte bei Abbagegrima einer

anz kleinen Ortſchaft etwa 12 Kilometer öſtlich von AduaPer den Jtalienern vier fach überlegene Feind gebrauchte

mit glänzendem Erfolg die alte Taktik der Umfaſſung
die Baratieri zu einem überſtürzten Rückzuge
zwang Ueber die Art dieſes Rückzuges ſind die Meldungen
noch ziemlich lückenhaft Wenn man ſich indeſſen vergegen
wärtigt daß die Italiener ihre geſammte Gebirgsartillerie
zurücklaſſen mußten daß heute drei Tage nach der Schlacht
über die Verluſte der Jtaliener noch nichts bekannt iſt ferner
damit folgende offizielle Telegramme aus Maſſaug vom 2 März

vergleicht aEine Kolonne unter dem Befehle des Majors Amelio hat
r in Maihaini geſammelt ajor Amelio hat auch ſein
ataillon Eilngeborene und Abtheilungen aus Serge und

Schire bei ſich Das Regiment Diboccart hat ſich von Barachit
nach Addi Caie zurückgezogen wo auch die Oberſten Stevani
und Bruſati mit ihren Truppen angekommen ſind General
Lamberti ſucht das Operatlonscorps in Asmara zu ſammeln

ſo kann man ſich der Befürchtung nicht verſchließen daß die
Armee Baratierie s völlig zerſprengt iſt

Spätere Nachrichten beſagen daß die Generale Baratieri
und Ellena ſowie Oberſt Valenzano in Addi Caie an
gekommen ſind Es verlautet die Generale Dabormida
Arimondi und Albertone ſind geblieben

Jn Rom hat man bereits die Urlauberklaſſe 1872 etwa
80,000 Mann einberufen Der Miniſterrath faßte Beſchluß
über den Umfang neuer Truppenſendungen Jm
Kriegsminiſterium kann man ſich den Angriff Baratieri s
der noch am 28 v M einen ſolchen unthunlich nannte nur
aus einer Bedrohnung ſeiner Rückzugslinie erklären doch konnten
die Reſte ſeiner Truppen unſchwer Adi Caie erreichen

Ueber die Entſchlüſſe des Kabinets Crispi erfahren wir
Crispi bot dem König die Demiſſion des Kabinets an Der
König lehnte ab und bat Crispi ſich mit dem
Miniſterium der Kammer vorzuſtelken und ein Ver
trauensvotum zu provoziren

Schließlich ſei noch bemerkt daß man es in Paris fertig
bekommt über das Unglück der Italiener zu frohlocken

JWJ
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Das Plakat von Albert Klingner in Berlin das in dem
Weltbewerb für die vierte internationale Kunſtausſtellung in
Dresden 1897 den erſten Prels erhalten hat erweiſt ſich nach
träglich als ein Plagiat und zwar an der plaſtiſchen
Wo un Jkarus von dem engliſchen Bildhauer F D

vod die ſ Zgoldenen Medallle ausgezeichnet worden iſt Eine Abbildung
davon bietet Nr 34 der engliſchen Zeitſchrift Studio Klingner
hat die Figur des jungen Jkarus dem der alte Dädalus die
Flügel anſetzt genan kopirt nur die Flügel weggelaſſen und den
jungen Mann durch Pinſel und Palette zum Maler umgewandelt
Der alte Dädalus aber hat ſich gefallen laſſen müſſen in ein
junges Mädchen mit langen ſchwarzen Hängezöpfen und goldenen
Flügeln umgewandelt zu werden die dem Malerjüngling Jkarus
den goldenen Lorbeer emporreicht Offenbar eine geniale Jdee

eider kommt alles was an dem Plakat gut iſt auf Rechnung
des Bildhauers Wood während die eigenen Zuſätze Klingner s
ſich als recht wenig genial erweiſen Man hat daher natürlich
von der Ausführung des Klingner ſchen Plkakats abgeſehen Der
Ausſchuß der Dresdener Ausſtellnng iſt nun mit dem Träger
des zweiten Preiſes Maler Omar Schindler in Dresden wegen
Lieferung des Plakats in Verhandlung getreten und hat ſeinen
Entwurf zur Ausführung beſtimmt

Das Deutſche Enſemble das gegenwärtig n St Peters
burg gaſtirt brachte dort wie man uns ſchreibt Georg Hirſchwürden im laufenden Jahre ſich 13 Schlachtſchiffe m feld s Schauſpiel Die Mütter mit Lotte Witt und Engels

von der k Akademie in London mit der d

zur Darſtellung
auf die Zuhörer machte war ein gewaltiger

Ein franzöſiſcher Gelehrter Profeſſor Graillot hat beim
Kaſtell Konca zwiſchen Velletri und Anzio ein Heiligthum
ausgegraben das wahrſcheinlich zur alten Latinerſtadt Satricum
gehörte Das Wichtigſte an der Aen iſt der Umſtand
daß man nicht weniger als fünf Bauperioden des Tempels von
der tuscaniſchen an unterſcheiden zu können glaubt und ſomit
einen Abriß der Kunſtgeſchichte vom 6 bis zum Ende des
4 Jahrhunderts v Chr erhält

Eine japaneſiſche Theater Geſellſchaft ſchifft ſich Ende
Mal nach Europa ein um in Frankreich Deutſchland und
Oeſterreich eine Reihe von Vorſtellungen zu geben

Gerichtsverhandinngen

ms Gera 3 März Todtſchlag Von den letzten Ver
handlungen vor dem hieſigen Schwurgericht iſt die gegen
den Handarbeiter Ernſt Siegler aus Pforten wegen Todt
ſchlags und verſuchten Todtſchlags bemerkenswerth Der
18jährige Burſche welcher der Arbeit nach Möglichkeit den
Rücken wendet dafür aber mit Vorliebe ſich in Deſtillatlonen
u dergl umhertreibt bereits 8 mal wegen Sachbeſchädigung
Diebſtahls und Betrugs vorbeſtraſt iſt und im Verdachte ſteht
der Zunft der Zuhälter anzugehören kam am 16 Januar durch
die Straße Zſchochern wo ſeine Mutter wohnte Vor einem
Hauſe ſtanden auf dem Trottoir die ihm bekannten Geßner
ſchen Eheleute und ein gewiſſer Roſenbach ebenfalls Zuhäller
Durch dieſe drängte ſich Siegler hindurch und ſtieß dabei Frau
Geßner vom Troltoir Dafür erhlelt er von Geßner eine Ohrfeige
Schimpfend entfernte er ſich nahm im Flur des Hauſes wo
ſeine Mutter wohnte Ffrelun und erwartete mit offenem
Meſſer die ihm nachkommenden Männer Roſenbach nähert ſich
zuerſt wich aber plötzlich mit dem Rufe Jch bin geſtochen
zurück Siegler war mit gezücktem Meſſer auf ihn losgegangen
und hatte ihn am linken Arm unerheblich verletzt Nun kam
Geßner heran und wollte Siegler feſtnehmen wurde aber durch
einen Stich ins Herz ſofort getödtet Bemerkt ſei noch daß
etliche Tage vorher Geßner und Siegler in einer Deſtillation
hart aneinander gerathen waren Da mildernde Umſtände nicht
vorhanden waren wurde Siegler zu 7 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Prozeſz Schoren S
L Leipzig 3 März

Die heutige Verhandlung dauerte mit einer kurzen Unter
brechung zu Mittag von früh 9 Uhr bis zum ſpäten Nachmittag
Wie wir hören wurden hauptſächlich die Angeklagten einer
weiteren Befragung unterzogen Da noch eine Reihe von Zeugen
zu vernehmen ſind ſo iſt es wenig wahrſcheinlich daß der Prozeß
gchon am Donnerstag ſein Ende erreicht

Provinzialnachrichten

o r 2 März Oeffentliche Klagen überunſere ſtaatlichen höheren Schulen Als vor etwo
leben Jahren die Stadt Nordhauſen ihr Gymnaſiüm und ihrealgymnaſium an den Staat abtrat mußte ſie d n

Schulgebäude im Werthe von rund einer halben Million ohne
weitere Entſchädigung mit an den Staat abgeben ſowie ſich ver
pflichten auf immerwährende Zeit jährlich 40,000 M Zuſchuß

um Unterbalte der beiden Anſtalten an den Stagt abzuführen
ieſer ſeinerſeits ging dafür die vertragsmäßige Verpflichtung

ein beide Schulen auf der zu erhalten in der er
ſie übernahm Jn der geſtrigen öffentlichen Stadtverordneten
ſitzung wurden nun von einem Mitgliede berechtigte Klagen
darüber geſführt daß der
durchaus nicht nachkomme Ganz abgeſehen von dem fort
währenden Hin und Herverſetzen von Lehrern zwiſchen den
hieſigen Anſtalten und auswärts werde bei dem bedanerlichen
und zum Theil anhaltenden Fehlen von Lehrkräften infolge von
Krankbelt zeltweiſe bis zu 8 Lehrern Peizen ſo ungenügend
für die Vertretung geſorgt daß daraus für Schule und Schüler
die ſchwerſten Schädigungen erwachſen Bei dieſer Sachlage
könne man nur hoffen daß der berufene Vertreter des Staates
bei den bevorſtehenden e für den EinjährigFreiwilligen
dienſt ſowie die Schlußreife Milde walten laſſen möge Selen
die Schulen noch ſtädtiſch ſo würde ſolchen Zuſtänden J
der Staat längſt mit aller Kraft und Strenge ſeines Aufſichts
rechts eingeſchritten ſein Durch dieſe Zuſtände in erſter Linie
ſei es dahin gekommen daß die Schülerzahl beider Anſtalten
von 827 mit der ſie der Staat vor ſieben Jahren übernommen
auf 613 herabgegangen ſei alſo in dieſer kurzen Zeit einen Rück
gope um 214 9 Köpfen erfahren habe Dieſe traurige Thätſache

Folgen Aus den Schulprogrammen laſſe ſich feſtſtellen daß
dieſer Verluſt an Schülern ſich aus 75 hieſigen 89 auswärtigen
und 50 Vorſchülern zuſammenſetze Einen auswärtigen Schüler
nur zu 600 M Lebensunterhalt gerechnet bedeute die Abnahme
um 89 einen Verluſt von jährlich 53,400 M Dazu komme dann
die Erhöhung des Schulgeldes welche der Staat ſofort nach
Uebernahme der Anſtalten habe eintreten laſſen Die Verſamm
lung beſchloß den Magiſtrat zu erſuchen die ſtaatlichen Behörden
auf ihre Verpflichtung die Schulen auf ihrer Höhe
zu erhalten aufmerkſam zu machen und Abhilfe
zu fordern Finde man beim Provinzialſchulkollegium nicht
was man verlange dann ſolle ohne weiteres an den Kultus
miniſter gegangen werden Der Magiſtrat ſagte ſofort das
Nöthige zu

O Genthin 3 März Städtiſches UnglücksfallDem Magiſtrat iſt ſeitens des Beſitzers Vorberg die Gasanſtalt
für den äußerſten Preis von 120,000 Mk zum Kauf angeboten
worden Der letzte d r r derReingewinn von 10,000 Mk ergeben haben und aus weiterem
Material ſoll erſichtlich ſein daß eine Verzinſung des Ankage
kapitals von 99/0 zu erwarten ſei Es wurde in der Stadt
verordneten Verſannnlung eine Kommiſſion zur Prüfung der
Rentabilität gewählt Dem Arbeiter Friedrich Höpffner
auf der Bode ſchen Ziegelei in Großwuſterwitz ſchlug beim
Umkippen einer mit Erde gefüllten Lowry ein Stab derartig
gegen den Unterleib daß er nach 24 Stunden verſchied

g Vom Harze 2 März Der Kreuzthurm auf der
Joſephshöhe Vom Brocken Mit lebhaftem Jntereſſe
verfolgt man in vielen Kreiſen des Harzes den in der Aus
führung begriffenen Rieſenban des Kreuzthurmes auf
em bei Stolberg gelegenen Auerberge der ſog Joſephshöhe

Wie ſ Z berichtet hat die ſürſtlich ſtolbergiſche Regierung
25,000 M der Vaukoſten übernommen während weitere 25,000 M
vom Harzklub und anderen Vereinen getragen werden Die
Drundſteſnlegnnt ſoll Anfang April erfolgen das Werk ſelbſt ſoll
um 26 Juni h eine Woche nach der Denkmalsweihe amKyſfhänſer fertiggeſtellt ſein und feierlich eingeweiht werden

Die Herſtellung der rieſigen Eiſenkonſtruktion wird augenblicklich
in der Dampfkeſſel und Gaſometer Bauanſtalt zu Braunſchweig
ausgeführt Etwas Neues werden die Beſucher des Brockens
von der bevorſtehenden neuen Saiſon ab dort oben vorfinden
es wird nämlich ein Photographiſches Atelier errichtet werden
ein Photograph zu Bad Harzburg iſt berelts mit den Vor
bereitungen dazu beſchäftigt

Vad Sachſa Südharz 3 März Prüfung Nachdem
am hieſigen Pädagogium der berechtigten Rhotert ſchen Real
ſchule unter Leitung des Dirigenten vom 7 Februar die
ſchriftliche Prüfung der Abiturlenten ſtattgefunden hatte wurde
am 29 Februar unter dem Vorſitze des Königlichen Provinzial
Schulrathes Frieſe aus Magdeburg die mündliche nng ab
gehalten Von 10 Prüflingen konnte 8 das Zeugniß der Reife

Der Eindruck den die ergreifende Dichtung

Staat dieſer Verpflichtung

abe aber für die geſammte Bürgerſchaft noch weitere ungünſtige

asanſtalt ſoll einen
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und damit die Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt er

al Veränderungen in dex Armee ProvinzT r Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
s jerarzt Linke vom 4 Niederſchleſ Juf Regt Nr 51 iſt unter Ver
r zum Thüring Feidart Regt Nr 19 zum Aſſiſtenzarzt 2 Kl kefördert
u iſtcnzärzle 2 Kl der Reſerbe Dr Her bſt vom Landw Bezirk MagdeDu r 5 ter vom Landw Bezirk Sangerhanſen Hartung vom

du Bezit rfurt Dr Müller vem Landw Bezut Aſchersleben ſind zu
an 1 Kl beſördert Adſchiedsbewilligungen Dem

Aßiſtenzarzt 1
jed bewilligti der 3 Nr 19 iſt unter Uebertrilt

Ki der Reſerve Dr Liebeſch ütz vom Landw Bezirk Deſſan
Dr Schmidt Aſſiſtenzarzt 2 Kl vom Ter

art Regt zu den Sanitälsoffizieren der ReſW dem allwen Sanitätscorps ansgeſchleden

Weimar 1 März Kommunales Die aus demcötrrurgerneſter Pabſt und den Gemeinderathsmitgliedern

Groſch Mahr und Meyer beſtehende Kommiſſion zur Be
ſichtigung der Stadtbahnen und Beleuchtungsanlagen in Deſſau
nd Dresden hat ihr Gutachten dahln erſtattet daß bei der
Deſſauer Gasbahn eine unangenehme Erſchütterung der Wagen
ſowie etwas Gasgeruch ſich bemerkbar mache während in
Dresden die elektriſche Bahn mit gemiſchtem Betriebe
wie die Firma Kummer Co eine ſolche hier anzulegen beab
ſichtigt ch in jeder Beziehung ausgezeichnet wäre Der vom
welmariſchen Vorſchuß und Sparverein gegen die Stadt
augeſirengie Prozeß wegen Rückzahlung der Steunern für
jene Jahre in denen die Genoſſenſchaft inſolge der bekannten
Helrügereien mit Unterbilanz gearbeitet hat iſt in erſter Jnſtanz
ſoſtenpflichtig abgewieſen worden Der Gemeinderath hat
das Ortsſtatut betreffs Reinigung u nd Spülung
der Schankgefäße mit fließen dem Waſſer nunmehr end
giltig angenommen Uebertretungen ſollen mit Strafen bis zu
30 M geahndet werden Das Geſuch des großberzoglichen

ofmarſchallamtes um Erlaubniß zur elektriſchen
trom zuführung aus der für das Hoftheater errlchteten

proviſoriſchen Anſtalt am Schwanſee wurde unter Hinweis auf
die Gefährlichkeit hochgeſpannter oberirdiſcher Leitungen und
andererſeits auf die daldige Verwirklichung des Planes einer
großen elektriſchen Centrale in Weimar abgelehnt

Eiſenach 83 März Durch den Schuß eines Wacht
poſtens wurde dieſer Tage hier das Leben eines friedlichen
Bürgers bedroht Derſelbe ging wie die Dorfztg mittheilt
abends zwiſchen 10 und 11 Uhr durch den großherzogl Karthaus
arten Da hörte er hinter ſich den Ruf Halt wer da Er
ſleb ſtehen ſchaute ſich um und ſah auf dem an den Garten

ſtoßenden Hof des großherzogl Arbeitshauſes Korrektionsanſtalt
einen militäriſchen Poſten Da dieſer ihn und er den Poſten
nichts anging ſo ſchritt er weiter plötzlich aber krachte durch die
mondhelle Nacht ein Schuß hinter ihm her glücklicherweiſe ohne
zu treffen Der Soldat ſoll vollſtändig ſeiner Jnſtruktion gemäß
gehandelt haben er befand ſich in dem Glauben daß er einen
eniſprungenen Korrigenden vor ſich habe Thäte man nicht
beſſer man umgäbe das Gebiet des Arbeitshauſes mit einer hoben
Mauer damit diejenigen die durch den Karthanusgarten gehen
nicht in die Gefahr kommen erſchoſſen zu werden Uebrigens
wurde der Karthausgarten früher bei Eintritt der Dunkelheit ge
ſchloſſen weshalb man bei ſolcher Nachbarſchaft davon abge
kommen iſt nicht bekannt

x Aus Oſtthüringen 3 März Unentgeltliche Fort
bildungsſchule Der geraer Vorort Debſchwitz welcher
über 6000 Einwohner zählt führt von Oſtern ab die unent
geltliche obligatoriſche Fortbildungsſchule für die
ans der Volksſchule entlaſſenen jungen Leute bis zum Alter von
18 Jahren ein Mit dieſer Einrichtung dürfte die Gemeinde in
weiten Kreiſen Oſtthüringens allein daſtehen Dieſe Unentgelt
lichkeit des Fortbildungsſchulunterrichts haben die im Gemeinde
ralbe ſitzenden Sozialiſten durchgeſetzt Prinzipiell iſt dieſelbe
zweifellos richtig allein für viele gilt auch der Satz Was nichts
koſtet hat keinen rechten Werth Tanzlokale dürfen die Fort
biidungsſchüler nicht beſuchen ſonſtige öffentliche Lokale nur in

Begleitung der Eltern bezw Erwachſener

8 Rnudolſtadt 2 März Geſchäftsgang Bau
thä tigkeit Jn den Porzellanfabriken hier eben wie
in der nächſten und weiteren Umgegend herrſcht jetzt ſehr flotter
Betrieb Eine anſehnliche Zahl von Arbeitern iſt neueingeſtellt
worden dabel hat auch der Reſt der ſ Z Streikenden wieder
Beſchäftlgung gefunden und noch neuerdings werden Former
Gießer und Maler da und dort ehe Beſonders ſind wie
wir hören die u für Amerika umfangrelch vorhanden
wie z B die hieſige Strauß ſche Fabrik, die lediglich für
Amerika arbeitet jetzt ein gegen ſonſt bedeutend vergrößertes
Perſonal Männer wie Frauen beſchäftigt über 250 Perſonen
gegen gewöhnlich ca 130 Freilich ſind gerade dieſe Monate
eine Hauptſaiſon für die Fertigſtellung der Aufträge Auch dem
Bauhandwerk ſteht für dieſes Jahr hier eine regere Thätig
keit bevor nachdem in mehreren vorhergehenden Jahrgängen
das Fach verhältnißmäßig weniger beſchäftigt geweſen iſt 1895
wurden außer einer größeren Zahl An und Umbauten 3 Wohn
hänſer im Stadtgeblei neu gebaut nebſt mehreren Scheuern in
der Flur Unter den beabſichtigten Neubanten ſtehen vocan
die auf dem nach dem großen Scheunenbrand freigewordenen
Platz gegenüber dem Bahnhof projektirten Gebäude ein großes
Geſchäſts Lagerhaus vielleicht im innern Theil zugleich ein Café
und Reſtaurant dicht am Bahnhof und daneben das auch in
allernächſter Zeit in Angriff zu nehmende neue Vorſchuß
vereins Gebände So wird ſich denn da auch die zwar noch
s Firur e des Oberaugers fallen werden dem Beſucher

unſerer Reſidenz künftig vom Bahnhof aus ein weſentlich anderer
d h anmuthigerer Anblick bieten als das bisher der Fall
geweſen

8 Leipzig 3 März Kautionsſchwindler Jn einem
hleſigen Hotel erwartete heute früh ein 57 jähriger angeblich aus

alle gebürtiger feiner Herr einen früheren Gutsbeſitzer der
ch anf ein von ihm erlaſſenes Jnſerat als Werkführer für ein

in der Chemnitzer Gegend belegenes Kalkwerk gemeldet hatte und
auch bereit war die geforderte Kaution von 900 M zu leiſten
Vorher aber hatte ſich der Gutsbeſitzer doch nach dem Kalkwerk
erkündigt und dabei erfahren daß daſſelbe im Monde lag Der
Wartende mußte deshalb ſiatt des Kautionsbringers mehrere
e eohite einpfangen die ihn in ein anderes Hotel

achten

e e e e e
Vermiſchtes

Ausſtellungsdefizit Man ſchreibt der M Z aus Lübeck
vom 1 März Die Abrechnung der vorjährigen Jigg
nunmehr fertig Wie verlautet ſchließt ſie ſo ungünſtig ab daß
der Bürgſchaftsfonds mit etwa 95 Proz herangezogen werden
muß Die hleſigen Banken haben die von ihnen gezeichneten
Beliräge in ihren Abrechnungen bereits voll eingeſtellt
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Wittwer Ja aber ſind

Magneſinmſtrahlen Eine wichtige Entdeckung hat der
Photograph Obſt in Lahr gemacht Er experimentirte mit
T inumlicht und fand hierbet daß auch dieſe Strahlen
ähnlich wie die Röntgenſtrahlen infolge ihres Reichthums an
ullravioletten Strahlen Holz Pappe rc mit Leichtigkeit durch
drangen Er hat berelis unter Pappe befindliche Geldſtücke wit
Hilſe dieſes Lichtes photographirt und hofft wie der Anzeiger
mittheilt durch weitere Experimente die Durchdringlichkeit anderer
Lichlarten z B des Sonnenlichts nachweiſen zu können

Die Ausrüſtung der Nanſen ſchen Polarexpedition hat
der ſoeben abgeſchloſſenen Abrechnung zuſolge 440,000 Kronen
495,000 gekoſtet von welchen 280,000 Kronen vom nor

wegiſchen Staate und der Reſt von dem König und von Privat
leuten davon 7680 Kronen von Nanſen ſelbſt beigetragen ſind

Ein Abbé als Galeerenſträfling entlarvt Aus Budapeſt
meldet ein Telegramm Jn der ganzen hieſigen Geſellſchaſterregt es die größte Senſation bat ein in einer hieſigen
ariſtokratiſchen Familie beſchäftigter aus Paris verſchriebener
Abbé ſchließlich als Galeerenſträfling entlarvt wurde
Auf einer Reiſe der Familie verſchwand der falſche Abbé in
Monako in dem Augenblick als die Polizei ihn verhaften wollte

O lieb ſo oft du lieben kannſt Aus Budapeſt wird
eſchrieben Jn der Gemeinde Szent Jobb iſt geſtern die Wittwe

Fr Steſan Higili geſtorben Die 75 jährige Matrone war
neunmal verheirathet und hat alle ihre Männer zu Grabe ge
leitet An der Leichenfeler der Greiſin betheiligte ſib eine rieſige
Menſchenmenge da ſie durch ihre Ehen faſt mit jeder dritten
Perſon im Dorfe verwandt war
Blöder Aberglanbe Unter der leichtgläubigen Bevölkerung
Semlins und der Umgebung hat ſich plötzlich in bisher un
aufgeklärter Weiſe das Märchen verbreitet daß im ſemliner
ſtädtiſchen Spitale eine Bäuerin aus dem Dorfe Sucrin liege
welche Hufe an Händen und Füßen habe und mit Hufeiſen be
ſchlagen ſei Das Weib ſoll eine Hexe ſein welche ſich nachts in
ein veritables Pferd verwandle Nun pilgert die ländliche Ein
falt maſſenhaft in das ſemliner Spital um das Weib mit den
Pferdehufen zu ſehen Die Spitalsverwaltung hat die Anordnung
getroffen alle dieſe Pilger ungehindert durch alle Räume des
Spitals ziehen zu laſſen damit ſie ſich überzeugen daß ſie das
Opfer ihrer Leichtgläubigkeit geworden und daß das ſeltſame
Phantaſiegebilde das ſie ſuchen nicht exiſtirt

Der Millionär und ſein Sohn Kürzlich iſt das Teſta
ment des vor einigen Wochen in Taganrog verſtorbenen
Millionärs M A Valliano eröffnet worden Valliano hat
150 Mill Rubel hinterlaſſen und ſein ganzes Vermögen ſeinen
Kindern vermacht ohne den Wohlthätigkeitsanſtalten der Stadtin der er als Getreidehändler ſeinen Reichthum erwarb auch
nur einen Kopeken zu ſchenken getreu ſeinem Wahlſpruch
Alles für mich und nichts für Andere Glücklicherweiſe denken
ſeine Erben nicht ſo ſein Sohn hat ſofort dem Polizeimeiſter
von Taganrog 300 Rubel für die Armen übergeben und
wie es heißt ſoll die Stadt eine faſt ebenſo bedeutende
Summe ſür wohlthätige Zwecke erhalten

Empfindlich Weshalb ſind Sie ſo wüthend auf den Herrn
Schulze Dramatiker Denken Sie ſich dem Unverſchämten
war während der Aufführung meines Schauſpiels das Bein ein
geſchlafen

Nomen et omen Krähwinkler Da behaupten die Leute
wir in Krähwinkel ſeien in der Intelligenz und Kultur weit
zurück und dabei baut man bei uns ſogar eine Bahn
Natürlich Kegelbahn
Läſitt tief blicken Standesbeamter Sie wollen ſich

alſo morgen in zweiter Ehe ſtandesamtlich trauen laſſen
Sie ſo gut laſſen Sie bei der

Trauung ein paar Worte davon fallen daß die Frau die Pflicht
hat dem Mann den Hausſchlüſſel zu übergeben

Meteorologiſche Station zu Halle

Nars Mat9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min unrg

Baromeler Millimeter 735 8 734,4Thermonieter Celſius 6,9 6,1Rel Feuchligleit 26 78Wind SW 4 SW 2Maximum der Temperainr am 3 März 9,49 0
Minimum in der Nacht vom 3 März zum 4 März 4,2 O
Riederl c läge am 4 März 7 Uhr morgend 0,0 u

Wilterungsausſichten f d nächſten Tage im mittl Deutſchl
Eine ſehr tiefe Depreſſion iſt im Nordweſten von Jrland er

ſchienen die ihre Ansläufer bereits bis auf den Kontinent
erſtreckt Es iſt demnach mildes trübes zu Niederſchlägen
neigendes windiges Wetter zu erwaärten

Bericht des Berliner Wetterbureanus vom Z März
8 Uhr morgens

WindrichtungSiationen Barom Windſtä Wetter Tempew Ena ilh ratur C
Memel 747 WSW 3 Regen 1Swinemündt e 2 749 SSW 4 wolk g 2r 90 745 SW 5 bedeckt 3orkum 741 SSW 5 bedeckt 4nnober 9 747 S 3 bedeckt 5erün 751 W 2 haldbedeckt 2Breslau e 754 SW 2 bedeckt 3VBamberg 753 SW 3 dedecktMünchen 756 S 3 wolkenlos 2Wien be 2797 3 3 wolkenlos 4c e e 9 9 499 755 WSW 5 bedeckt 3rie 757 ON O 5 Regen 6eterkdurg o o 9 757 SO 2 bedeckt eranda z 5 749 N 2 Schnee 12tocholm 746 N 4 dedeckt uKopenhagen 745 SW 3 Regen 2derdeen d 722 HSO 1 halbbedeckt 3ort 734 W 6 Regen 4Paris e 749 SSW 5 dedeckt 6

Waareu und Produktenberliehte
Getreidoe

New Tork 3 März Telegr Rother Winterwelgen
83 Welzen März 75 April 75 Mai 73, Fuli 72564

n n 367 Mai 3696 Juli 378 Mehbl 2,65 Getreide
rachtöhieago 3 März Telegr Welzen März 65 Mai 665
Mais März 28

Paneig 3 März Weizen loco sehwüäecher Umsatz 250 Tonneny o
inländ hoehb u weiss 153 do imländ hellb 149 do Transit

hochbunt und weiss 117 do hellbunt 112 do Termin zu freiem
Verkehr per April Mai 152,50 do Transit per April Alai 116 50
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 150,00 R loco sehwüeher doinländ 112 do russ u polniseh zum nen 77 do Terwin
R Apri Mai 115,00 do Termin Transit pr April Mai 80,50 do

egulirungspreis zum freien Verkehr 113 Gerste grosse 060 700 Gramm
118 Gerste kleine 625 660 Gramm 196 Hafer inländ 103

Königsberg 3 März Weizen ruhig Roggen watt do
2000 Pſd Zollgewieht 109 Gerste trägo Hafer unveränd do loco
per 2000 d4 Zollgewiecht 105 106

UBull 23 März Weizen stetig
Liverpool 3 März Getreide stetig
Amsterdam 3 März Weizen auf Termine fest per

März 162 do per Mai 163 do ver Nov 167 Roggen loco
do auf Termine fest do per März 105 per Mai 107 perJuli 107 do per Okt 109

Aniwerpen 3 März Weizen flau Roggen ruhig Hafer
flau Gerste ruhig

Peter burg 3 März Weizen loco 8,75 Roggen loco 9,25
Hafer loco 45

New Vork 3 März Weizen Verschiffungen der letzten Woche
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 61,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 10,090 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 25,000 do nach anderen Häfen des Kontinents Qrts

ZunoKker

Parise 3 März Sechlues Rohzucker rubig 88 loco 31
32, Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg por März 33
per April 33 per Mai 34 per Okt 31

Loudon 3 März 965 Javazucker 14 etetig BRühben Roh
zucker loco 12 fest

Kaffee
Hamburg 3 März Kaffee fest Umsatz 2500 Sack
Hawburg 3 März Vormittagebericht Good average Santoe

per März 65 per Mai 65, per Sept 62, per Dez 58 Ruhig
Hamburg 3 März Nachmittagsbericht Berioht der Iamb

Firma Joswich u Conp Kaffeo good averugeo Sanios per Mürz 65
per Mai 65 per Sept 62 per Dez 58 Behbauptet

Hambürg 3 März Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per März 66 per Mai
65 per Dez 58 Ruing

LULUavroe 3 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der ULamburger
Firma Peimaunn Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
Febr 79,25 per März 79 75 per Mai 77,00 Behauptet

Amsterdam 3 März Java Kafſee good ordinary 50
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Leipzig 3 März Raps per 1000 kg netto MRapskuchen per kg netito M Br Rüböl per
100 kg netto ohne Fass 47 A nomwinel Lustlos

Humburg 3 März Rüböl unverzolit ruhig loco 47
Bremenun 3 März Schnmalz Fest Wileozx 29 Pfg Armour

shield 29 Pfg Cudahy 30 Pfg Choice Grocery 39 Pfg While
label 30 Pfg Fairbanks 26 Pfg 8peck PFest Short elear midd
ling loco 27 Pfg

8tettiu 3 März Rüböl loco matt
Sept Okt 46,70

Köln 3 März

per April Mai 46 50 per
Rüböl loco 51,50 per Alai 50,30 Br per Okt 50,30

Pests 3 März Kohlraps per Aug Sept 10 90 Gd 19,95 Hr
Antwerpen 3 März Sehwals per März 70 Margarine ruhig
Paris 3 März Schlussberiecht Rüböl ruhbig per März 56

per April 56 per Mai Aug 55 ver Sept Dez 55
Peter burg 3 März Talg loco 48,00 per Aug

Petroleum
Stettin 3 März Loco 9,904 r burg 3 März Petroleum loco behauptet Siandard white

oco 5,70
Bremen 3 März Böreen Sehluss Bericht Rattinirles Petrolenm

Oftiz Notirung der Brewer Petroleum Börze Ruhig Loco 5,60 Br
Rusesisches Petroleum Loco ,40 Br

Antwerpen 3 März Sehluss Bericht Rattinirtes Type weise
loco 35 Ruhig

Spiritus
Leipzig 3 März Spiritus unversteuert per 10,000 1 ahne

Fass mit 50 M Verbraucheabg 52,60 M do mit 70 M 33,09 G
a z 3 März Spiritus loco Kontingentirs 51,50 nicht Kontin

gentirt 32,06Königsberg 3 März i 100 Liter 100 loco 32,50
do per März 32,40 do per Frübj 32,80

Hamburg 3 März Bpiritus etwas matter per Mära April 36 Br
per April Mai 16 Br per Mai Juni 162 Br

Se tih 3 März Spiritus matter loco mit 70 M Konzumetsuer
Breslau 3 März Spiritus per 100 100 exel 50 M Vorbranehe

r 737 Märs 50,30 do do 70 M Verbrauchesabgaben per Mär
o doParise 3 März Schluseberieht Spiritus ruhig per Märs 31

per April 31 per Mai Aug 82 per Sept Dez 32
Wolle Baum wolle

Lelpri F 3 Mürz r n ch Laplats Grundmustoer B
per Märs 9,52 per Aprif 3,52 per Mai 3,52 M perJuni 3,55 per Jull 3,579 ver Aug 3,57 per Sopt
3,60 per Okt 3,82 per Nov 3,62 per Dez 3,65per Jan 3,65 per Febr 3,65 M Umeair 105,000 Kg Ruhig

Bremen 3 März Baum wolle Niedriger Vplaud mldd
loco 40 PkgLiverpool 3 März Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwol le
Umeatz 10 davon für Spekulation und Export 500 B PTrüge
Amerikaner niedrigerMiddl amerikan ILieferungen März April 45 Werth gprie
45 do Mar Juui 49 Käulerpr Juli Aug 4 do Sept 0
d do

t 38

Liverpool 3 März Nachm 4 Uhr 25 Minuten Baumwolle
Umeatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1090 B Weiehend
Amerikaner und Indier nieärigerMiddI awerikan Jiefernnzen Stetig März April 45 Verkäuferpr
April Mai 4 4 Käuferpr Mai Juni 4 e Verkäuferpr Juni
Juli 4 do Juli Aug 47 Werth Ang Sept 4 Verkäuferpr Sept Okt 32, do Okt Nov 3 Käuferpr Nov
Dez 3 do Dez Jan 3 d doManehbester 3 März 12r Walter Taylor 5 39r Water Taylor
7 20r Water Leigh 6 30x Water Clayt on 7 32r M oek Brooke 67
4ör Mayoll 7/2 40r MAedio Wilkinson 8 32r Warpeops Lees 6 36
Warpeops Rowland 7, 36r Warpeorps Wellington 7 40r Double
Weston 8, 60r Double courante Qualität 11 32 116 yards 162016
grey Printers aus 32r/46r 159 Ruhig

Moedtalle
Amsterdam 3 März Bancaxinn 37
Loodon 3 März Chili Kupfer 46 per 3 Monat 462
London 3 März Telegramm Blei span 11 Lsirl engl 11

Letrl Zinn 60 Lsetrl Zink Lstr Antimon
Glasgow 3 März Vorm 11 V 5 A Roheigen Alixed

numbers warrants 47 eh 9 d Stelig
Glasgow 3 März Sehluss Rohe isen Mixed numbers warrants

47 sh 7 d S JNew Vork 2 März Zinn Straiis 13 40 Doll Kupfer 11,20
Chemisohe Produkte

London 3 Närz Chilisalpeter ordinär 9 2b rstflinirt
9 h 3 d

e

x en Farbwerken in HöchſtMigräninHöchſt eilt nd in allen Apotheken
erhältſüch in richtiger Doſis zur rechten Zeit und in echter Be
ſchaffenheit bewährt nach wie vor ſeine viel gerühmte Wirkung
gegen Kopſſchmerz Aerztliches Recept auf Migränin Höchft
lantend ſchützt vor Fälſchung

ſowie ſchwarze weiſe u farbige HennebergSeide von 60 Pfa bis Mk 18 65 p Met

Deſſins ete

Twſſors u Shautnug
Armures Monopols Cristalliquesre ſeidene Stebpdecen und Fahnenſtoffe etc ete porto und ſteunerfrei ins Hans

Muſter ünd Katalog umgehend

glatt geſtreift karrirt gemuſtert Damaſte etc ca 240 verſch Qual und 2000 verſch Farben

Seiden Damagſte v Mk 35 18 65SeidenGrenadines v Mk 35 11 65
Seiden Vaſtkleiderp Robe 13 80 68 50 SeidenBengalines 95 80
Seiden Fonlards v 95 Pfge 85 SeidenSurahs 35 6 30Seiden Masken Atlas 590 15 Seiden nie Srangatse 23 42712 33
Seiden ierveillenr 75 Seiden Grepe Jechineu eSeiden Ballſtoffe p 18 65 Seiden Fonlards japan 45 85

p Meter
Moire anfique Duchesse Princesse Moseovite

Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz ad
Soeiden FabrikenG Henneberg Zürich K Hofielferavt



Achtung
Die altrenommirte Weltruf beſitzende

Pianoforte Fabrik von V Weber
verkauft um alle Conenrrenz zu
ſchlagen ihr Fabrikat zu recllen
Fabrikpreiſen auch auf Abzahlung
ohne Anzahlung und ohne Aufſchlag
monatlich 20 4 Die Weber Pianos
erſchzen jeden Concertflügel FilialeReichshof Garantie 10 Je
Alte Jnſtr werden in Zahl genommen

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen V
in neuen Federn bei avBerlin S en rei Viele Znerkennnng8

ſchreiben

Grohe Auswahlin neuen ünd gebrauchten vuhl

Kleiderſekretäre Vertikos Sophas
Kommoden Sophatiſche groſe u
kleine Spiegel KüchenſchränkeWaſſchtiſche Bettſtellen mit n ohne
Matratzen Tiſche Stühle eine große
Partie Etageren ganz bill zu verk

Fr Noack e is
s

wird auch gewaſchene Wäſche zum
Plätten angenommen Geiſtſtr 21
Damvpf Waſch und PlättanſtaltW Fünf Fcwiu Moſgien

Mit 10 M Einſatz ev 300000 M
zu gewinnen

070SSe belllutterit
zur Reſtaurirung der Lamberti Kirche

e in Münſterh vellusgzehnng vom 12 14 März er

Kauflooſe à 10 Mk Porto u Liſte 30 Pfg

S verſendetOtto Hendel Sortiment
Halle g S

e

S S
t 5

F S SW e S

Faeſſge dw Schule Marieuberg zu Helmſtedt

Herzogthum BraunſchweigBeginn des getr ee 14 April r ca 300 Sch
trotzdem kleine Klaſſen da die oberen getheilt ſind Veſetz Oſtern u MichA Landwirthſchaftsſchule Kl VI eine fremde Sprache Reifezeugniß
Berechtigung zum einj Militärdienſt ſowie alle Brechtigungen der
Realſchule B Landwirthſchaftliche Fachſchule Kl 1 mit je halb
jährigem Kurſns Näh Ausk durch Direktor Dr Kremp az
Heſtentliche Handelslehranſtalt zu Teipzig

Beginn des 66 Schnuljahres am 13 April d JDie Reifezengniſſe ber höheren r der ianin Zjähriger
Kurſus berechtigen zum einjährig freiwilligen DienſtFür junge Leute welche ſich den Bacchicngeſchein zum einiährig

freiwilligen Dienſte erworben haben iſt ein fachwiſſenſchaftlicher Kurſusvon Jahresdauer bei 34 Lehrſtunden in der Woche eingerichtet Unterricht
in allen Zweigen der Handelswiſſenſchaft ren und engliſche Sprache
obligatoriſch italieniſche und ſpaniſche Sprache fakultativ

Schulgeld 240 Mk für das Jahr
Proſpekte der Anſtalt ſowie weitere Auskunft wolle man von dem

Unterzeichneten verlangen adLeipzig im Januar 1896 Prof Wolfrum Direktor
Wiſſenſchaftliche Lehranſtalt

für Angehende Maxinekadetten
Unter ſtaatlicher Aufſicht

Exrlangung des für den Eintritt als Kadett erforderlichen Primareife
zengnifſes in ſehr viel kürzerer Zeit als dies auf einer öffentlichen Lehranſtalt
möglich iſt Eintritt mit jedem Alter und jeder Vorbildung

Der Repetitionskurſus für die diesjährigen Kadetten Aſpiranten beginnt
Anfang März Wöchentlicher Slundenplan 14 Stunden Mathematik und
Phbyſik 16 Stunden 9 für Konverſation Engliſch 9 Stunden 4 KonverſationFranzöſiſ ch 2 Stunden Zeichnen Der Unterricht dauert ohne Unterbrechung
bis zum Examenstermin

Das Sommerſemeſter beginnt am 13 April Circa 500 MarineKadetten
ſind bisher aus der Anſtalt hervorgegangen Zur Vermeidung von Zeitverluſt
ſind Anfragen jeder Art möglichſt frühzeltig zu richten an

Kiel Die Direction Dr Sehrader ad
Bekanntmachung

Gymnnaſtum zu Aſchersleben
Das neue Schuljahr 1896/97 beginnt

Dienstag den 14 April
Die Anfnahme Prüfung für das Gymnaſium und die Real

klaſſen findet Montag den 13 April Vormittags zwiſchen 11 und
12 Uhr für die Vorſchule an demfelben Tage Vormittags zwiſchen
10 und 11 Uhr ſtatt

Anmeldungen ſind zu richten an den Gymnaſialdirector Herrn Dr Stein
meyer welcher zu jeder weiteren Auskunft bereit iſt

Geeignete Penſionen ſind am OrteFür diejenigen Schüler welche nach der Verſe ung aus Quarta in die

Unkertertia einen realen Bildungsgang verfolgen wollen findet in den Klaſſen
Untertertia bis e Unterſekunda an Stelle des griechiſchen Unterrichts
ſolcher in der engliſchen Sprache und in den Realien ſtatt welcher es gleichfalls
ermögllcht die Reiſeprüfung behufs Erlangung der Berechtigung zum Ein
jährig Freiwilligen Dienſt an dem Gymnaſinm abzulegen

Aſchersleben den 25 S 1896

er Magiſtrat adFür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

Iriah
lIigeno Werkstätten unter Leitung bester Kräfto

Grösstes Lager vollstäudiger Ausstattungen
von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung in jeder Preislage

Ausstellung completer Zimmer Dinrichtungen
in den Räumen beider Geschäftshänsoer

Polstermöbel und Decorationen nach neuesten Entwürkfen

Geschàäfts Princip
Geschmackvolle und gediegene Wagaren

Goebr Meklimuzens
Halle a Gr Steinstrasse 79

Prämfirt anf Welt und Industrie Ausstellungen

Reelle Bedienung

Fernsprecher Nr 540

Felerderſcheringsbank für Deuhſchland zu Golho

Anf Gegenſeitigkeit errichtet im Jahre 1821
Nachdem der bisherige Vertreter obiger Anſtalt Herr Carl RindHeiseh in Merſeburg verſtorben ſind an deſſen Stelle die Herren Albert

Lobenstein und Oscar Steckner in Firma O A Steckner zu
Agenten für Merſeburg und Umgegend ernannt worden was wir
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen

Halle Saale im März 1896
Geueralagentur der Jenerverſihernugsbank f D zu Gotha

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halten wir uns den im
hielgen Agenturbe Sia wohnenden Theilnehmern der Feuerverſicherungs
bank für Deutſchland zu Gotha zur Vermittelung ihrer Verſicherungs
angelegenheiten hierdurch empfohlen und laden zu weiterer Betheiligun
dieſer auf Gegenfeitigkeit beruhenden Anſtalt ein indem wir uns zuglei
jeder m Auskunft über dieſelbe bereit erklären

im März 1896Albert Lobenstein und Oscar Steokner
in Firma C A Steckner

Grosse Lamberti Geld Lotterie
Ziehung bestimmt 1I2 14 März ernanrtgerme ſ 200 000 100 000 50 000

Originaloogo à n 10 Porto n ine 30 Pr

C Lewin Berlin Krausnickstr 5
Telegr Adresse adGlüokshand Berlin

Pehgto Italien Puter u Iennen

junge Perlhühner Steyr, Capaunnen Poulets Franz
Poularden Russ Poulets zarte Rennthierrücken u

Keulen Haselhühner Schneehühner Birkwild
Fasanen

Abuo Buss IHat es Heringe und Franz Lartoffeln

Feinste Messina u Blut Apfelsinen Dtzd 80 Pf 1,00 u 1,50
Mandarinen Almerfiatrauben frische Pfürsftehe von

Aggery Ananas von Madeira Radiese Kopfsalat
Feinste Braunschw Cervelatwurst Pfund 1,30

Eeht Prager u Ia Westf DauersehinKken
Ital hochf Salat Hammer MayonI lich fr ich HNaifse Roasthbraten Kalbsbraten

Feinste Gemüse Conserven u Compotfrüchte
sehr preiswerih bei S

Pottel Broskowski
ar Viriehetr 28 Fernsprecher 193

Zur w ar
Karl Kiritz hat keine Pferde von mir auf KommiſſionHerrielweniger weitere Geſchäfte für mich vermitteltvie S rſnhe ren i meine werthen Kunden ſich ſelbſt an mich

wenden zu wollen

Carl IEoy er em Pferdehändler
Halle a /S Gr Steinſtraße 28 Alter Schwan

werth zu verkaufen

Carl Hoyer sen,
Gasthorf zum alten Sehwan

Teichte m ſchwere Arbeitspferde
ſtehen unter günſtigen Bedingungen preis

Halle Gr Steinſtr 28 Fernſpr 332 r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

lesaughüeher

in großer Auswahl

V ten Se e6 M
Aſerbilligſte Bezugsguelle

für

Möbel Linkauf
Größte Auswahl neuer

ſowie gebrauchter Möbel
jeder Art Laden n Reſtanu
rations Einrichtungenu d m

unr be
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel mit

in Zahlung angenommen
90000

Neue Muster sind eingetroffen

ichtig für lausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

W altenWollsachen
in wasoheehte halthare unä

geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wolleno Damenloden,

Vnterrockstoffo Herrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
2 Gustav EGreve Ostero de Harz

Vertreter an allen gröss Plätzen
In Halle a/S erfolgt Kostenlose

r durchMöbifus Zapfenstr 17

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

imI Berliner ugros Iager

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze

Sagl Slreuwachs

iſt das anerkannt beſte und ſauberſte
Glättemittel für Tanzſäle Es hat
einen angenehmen Geruch ſtäubt nicht
iſt unſchädlich für das Schuhwerk

Zu haben in Blechdoſen à 75 1,30
und 3 A in der
AdlerDrogerie A Steinbach

Königſtraße 15

Goldene Medaillen
London 1893 Wien 1894

zur
Findernng

Zuch in den bekannten Apotheken
rogen u Colonialw nblungen

Mit 3 Beiblätktern
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